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Im Ratgeber behandeln Fachexperten

und Fachexpertinnen vielfältige

Fragen aus den Themenbereichen

Gesundheit, Recht, Stil, Beziehungen,

Erziehung, Geld und Daheim.

ANZEIGE

Ratgeber

Einladung:Hundraus–kann ichdasverlangen?
Stil Wir sind ab und zu bei Bekannten eingeladen, die einenHund oder eine Katze besitzen. Dass die Anwesenheit
dieser Tiere imRaumund gar beimEssen die Besitzer nicht stört, istmir klar. Ich bin jedoch kein grosser Tier­
liebhaber undmag es nicht, wenn ich die feuchteHundeschnauze auf demSchoss spüre. Darf ich das äussern?

Wer FreundemitHaustieren
besucht und selber nichtsmit
Vierbeinern anfangen kann,
braucht viel Fingerspitzengefühl.
Da sind starkeEmotionen im
Spiel, undmanbetritt unter
Umständendünnes Eis bei
diesemThema.Denn für viele
Menschen sindHaustiere
Familienmitglieder. Für sie ist es
unvorstellbar undbisweilen auch
verletzend, dass jemand ihre
vierbeinigenLieblingenichtmag.

Oft besteht eine ausgespro­
chen innige Beziehung zwi­
schenMensch undHaustier.
GeradeHundewerden zu sehr
geschätzten und äusserst ver­
trauten Begleitern. Das führt
dazu, dass sichHundebesitzer
vor denKopf gestossen fühlen,
wenn ihr Tier abgelehnt wird
oder bei einer Einladung nicht
willkommen ist.

AuchwenndieBeziehung
zwischenMenschundHund
noch so intensiv ist: Ich rate

davonab, denHundeinfach«auf
gutGlück»mitzunehmen.Das
istwenig stilvoll, unhöflich und
schongar nicht durchdacht.Die
Gastgebermüssenmit der
Anwesenheit einesTieres in
ihren eigenen vierWänden
einverstanden sein. Zudem ist
nicht jederAnlass hundetaug­
lich. BeimKaffeekränzchen zu
einem90.Geburtstag langweilt
sich dasTierwährenddes
stundenlangenWartens unter

demTischwomöglich.Und
Kindergeburtstage können selbst
für einen sehr friedlichenTier­
charakter äusserst stressig sein.

Ganz unproblematisch ist es
also nicht, Tierbesitzernmitzu­
teilen, dassmannicht die glei­
chenGefühle für ihr Tier emp­
findet. Ameinfachsten ist es,
wenn ein sachlicherGrund für
dieAblehnung angeführtwer­
den kannwie etwa eineAllergie.
KeinGastgeberwill, dass sein
Besuchwegen desHaustiers
gesundheitlicheBeeinträchti­
gungen inKauf nehmenmuss.

Siemögen nun aber einfach
dieNähe vonTieren nicht
sonderlich.WarumSie diese
Abneigung haben, sei dahinge­
stellt. Vielleichtmachten Sie als
Kind eine schlechte Erfahrung,
die nunUnbehagen oder gar
Angst auslöst. Ich rate zu offe­
ner Kommunikation. Stellen Sie
aber keine Bedingungen oder
Forderungen in Form von:

«Bringt eurenHund in einem
anderenRaumunter!»Denn
generell hat der Gastgeber die
Spielregeln in seinemZuhause
zu bestimmen.

EigenesBefindenerläutern
Senden Sie Ich­Botschaften.
Wenn Sie es nichtmögen, dass
derHund seine Schnauze auf
Ihren Schoss legt oder gar Ihre
Hand ableckt, dann erklären
Sie, dass Ihr Ekel keine Kritik
amTier, sondern eine persön­
liche Empfindung ist. Sucht die
Katze IhrenKontakt, ignorieren
Sie sie. Sollte sie von ihrem
Ehrgeiz, Sie zu «erobern», nicht
ablassen, sagen Sie denGastge­
bern, dass Sie sich unwohl
fühlen, wenn sich die Katze
dauernd an Ihren Beinen reibt.

AlsHaustierbesitzerwieder­
umsolltemandieHinweise der
Gäste ernst nehmen.DemGast
empfehle ich imGegenzug, den
anwesendenTierenmöglichst

mitOffenheit undWohlwollen
zu begegnen. So kann eine
entspannte und für alle angeneh­
meStimmung entstehen,was
sichmit Sicherheit aufMensch
undTier positiv auswirkt.

Doris Pfyl
Knigge-Trainerin, Farb- und
Modestilberaterin, Ausbildnerin
desSchweizerFachverbandsFSFM
www.imagemodestil.ch

Kurzantwort

Abneigung gegen Hunde/Katzen
zuäussern, ist sehrproblematisch.
Für vieleHaustierbesitzer ist ihrTier
ein echtes Familienmitglied – Ab-
lehnung verletzt sie. Löst das Tier
jedochUnbehagenodergarAngst
aus, darf dies in Ich-Botschaften
gemeldet werden, und die Tierbe-
sitzersolltendasernstnehmen. (ko)

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber,
Luzerner Zeitung,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie bei Ihrer Anfrage
Ihre AboPass-Nummer an.
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Allgemeine Lage: In der Nacht auf
heute hat sich der Luftdruckgradient
über der Schweiz verstärkt, was sich in
den nördlichen Alpentälern in Föhn
widerspiegelt. Daran ändert sich auch
morgenDienstag und amMittwoch nur
wenig. Als Kehrseite werden im Süden
die Wolken gestaut, und es muss mit
zum Teil ergiebigen Niederschlägen
gerechnet werden.

Region: Am Vormittag liegt über dem
MittellandNebel oder tieferHochnebel
mit einer Obergrenze bei rund 800 bis
1000Metern.Dieser löst sich imTages-
verlauf teilweise auf. Ausserhalb des
Nebels ist es abgesehen von ein paar
hohen Wolkenfeldern recht sonnig. In
den Alpen bläst der Föhn.

Aussichten:AmDienstaghatesamVor-
mittag erneut Nebel oder tiefen Hoch-
nebel. Dieser löst sich tagsüber teilwei-
se auf. In den Alpen bleibt es föhnig.

Hochnebel, darüber
recht sonnig
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Freitag, 9. November, 18h:

«Di gschtifleti Gans»
Märchen & Schlaflieder*
Ein besonderer Abend mit Stefan & Stefanie
Gubser. Bei sleepgreen am Pilatusplatz. Platz-
zahl beschränkt. Kollekte für die Notschlafstelle.

* Anmeldung erforderlich: 041 240 86 46


